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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 10.659,99 +3,13 % -19,54 % Rendite 10J D * -0,45 % +3 Bp Dax-Future * 10.630,50

MDax * 22.584,22 +1,54 % -20,23 % Rendite 10J USA * 0,65 % +6 Bp S&P 500-Future 2863,50

SDax * 10.089,97 +2,20 % -19,36 % Rendite 10J UK * 0,26 % +2 Bp Nasdaq 100-Future 8824,75

TecDax* 2.932,13 +1,58 % -2,75 % Rendite 10J CH * -0,44 % +1 Bp Bund-Future 172,41

EuroStoxx 50 * 2.882,10 +2,60 % -23,05 % Rendite 10J Jap. * -0,04 % -2 Bp VDax * 37,41

Stoxx Europe 50 * 2.847,31 +1,64 % -16,33 % Umlaufrendite * -0,47 % -1 Bp Gold ($/oz) 1694,65

EuroStoxx * 316,55 +2,34 % -21,64 % RexP * 496,25 +0,05 % Brent-Öl ($/Barrel) 10,69

Dow Jones Ind. * 24.133,78 +1,51 % -15,43 % 3-M-Euribor * -0,22 % -3 Bp Euro/US$ 1,0824

S&P 500 * 2.878,48 +1,47 % -10,90 % 12-M-Euribor * -0,11 % -3 Bp Euro/Pfund 0,8712

Nasdaq Composite * 8.730,16 +1,11 % -2,70 % Swap 2J * -0,26 % +1 Bp Euro/CHF 1,0562

Topix 1.449,15 +0,13 % -15,92 % Swap 5J * -0,22 % +2 Bp Euro/Yen 116,02

MSCI Far East (ex Japan) * 464,81 +1,88 % -15,90 % Swap 10J * -0,05 % +2 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,77

MSCI-World * 1.561,41 +1,65 % -13,25 % Swap 30J * 0,03 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 28. Apr (Reuters) - Am Dienstag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäu-

sern zufolge kaum verändert starten. Am Montag war er 3,1 Prozent fester bei 10.659,99 Punkten 

aus dem Handel gegangen. Für Gesprächsstoff sorgen dürfte die Entscheidung der Bank von Japan, 

den Umfang ihrer Anleihekäufe zu erhöhen. Noch im Laufe der Woche wollen auch die US-Notenbank 

(Fed) und die Europäische Zentralbank (EZB) über ihren weiteren Kurs beraten. Die Coronavirus-

Pandemie hinterlässt bereits tiefe Spuren in den Geschäftsberichten der Unternehmen. Aufschluss, 

wie stark der Einbruch ausfallen könnte, erhoffen sich Börsianer aus anstehenden Zahlen. So legen 

unter anderem Ford Motor, UBS, Novartis, HSBC und Pfizer ihre Geschäftsergebnisse vor. 

Die Hoffnung auf Lockerungen einiger Einschränkungen zur Bekämpfung der Coronavirus-Pandemie 

hat US-Anleger zum Wochenauftakt in Kauflaune versetzt. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte 

notierte am Montag 1,5 Prozent fester bei 24.129 Punkten. Der breiter gefasste S&P 500 gewann 1,4 

Prozent auf 2.878 Zähler. Der Index der Technologiebörse Nasdaq legte 1,1 Prozent zu auf 8.730 

Punkte. Unter anderem in Mississippi, Minnesota, Georgia oder Oklahoma soll die Wirtschaft aus 

dem Stillstand geholt werden, das gesellschaftliche Leben wieder in Gang kommen. Bei Gesund-

heitsexperten stößt das auf Kritik: Die USA sind inzwischen das Land, das am stärksten von der 

Pandemie betroffen ist. Fast eine Million Menschen haben sich mit dem Coronavirus infiziert, mehr 

als 50.000 sind gestorben. Um die Ausbreitung des Krankheitserregers zu bremsen, wurden weitrei-

chende Einschränkungen verhängt. Das lässt die Arbeitslosigkeit in die Höhe schnellen. Kevin Has-

sett, Wirtschaftsberater im Weißen Haus sprach davon, dass die Arbeitslosenquote im April auf 16 

Prozent oder mehr steigen könnte.  

Asiatische Aktien präsentieren sich am Dienstag uneinheitlich. Ein erneuter Rückgang der Ölpreise 

überschattete den zunächst vorherrschenden Optimismus über Lockerungen der Coronavirus-

Beschränkungen. Einige Investoren hofften, dass das Schlimmste für die Weltwirtschaft vorbei sei, 

da mehr Länder es den Unternehmen ermöglichen, wieder zu öffnen. Andere sind aus Sorge vor 

einer zweiten Infektionswelle infolge der Wiedereröffnung weiterhin zurückhaltend, da noch kein 

Impfstoff zur Verfügung steht. Der breiter gefasste Topix-Index stieg um 0,1 Prozent auf  1.449 

Punkte. 

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Arbeitslosenquote (Mrz) 

EWU: Bank Lending Survey (Q1) 

FRA: Verbrauchervertrauen (Apr) 

USA: Case-Shiller-Hauspreisindex (Feb), 

Verbr.-vertr. Conference Board (Apr) 

Unternehmensdaten heute 

3M, ABB, AMD, AMS, BP, Caterpillar, 

Comdirect Bank, DMG Mori, HSBC, Ford 

Motor, Harley-Davidson, Kion, Merck & 

Co., Mondelez, Novartis, PepsiCo, Pfizer, 

PSI Software, Santander, Siltronic, 

Southwest Airlines, Telenor, UBS, UPS, 

Washtec (Q1), Capgemini, Carrefour, 

Delivery Hero (Umsatz Q1), Starbucks 

(Q2), Bayer, Hochtief (HV Online) 

weitere wichtige Termine heute 

BoJ: Veröffentlichung des vierteljährli-

chen Wirtschaftsberichts 

EZB: Quartalsbericht zur Kreditvergabe 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


